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Auf einer Insel draußen im Meer stand Linas Leuchtturm. Dort, unter den Wolken, segelten riesige Seemöwen, über den Wellen flatterten kleine Zwerg­möwen, Sturmmöwen stürzten sich in die Tiefe und Lachmöwen purzelten durch die Luft und jagten ihr eigenes Lachen. Eine Möwe aber saß bei Lina, manchmal auf ihrer Schulter, manchmal auf ihrem Kopf. Eine Möwe, die so hell schimmerte wie ein smaragdgrüner Kratersee. Das war eine Gewittermöwe, die bei jedem Wetter fliegen konnte.
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Alle Möwen auf den sieben Weltmeeren kannten Linas Leuchtturm. Die Vögel kamen zu ihr, wenn sie alt waren oder krank, einsam oder müde von langen Reisen. Sie kamen im Frühling, wenn das Eis schmolz, oder im Sommer, wenn die Sonne brannte. Aber die meisten Möwen kamen im Herbst, um Schutz vor den Stürmen zu suchen. Deshalb leuchtete dann in jeder Nacht ein großes, rotes Licht an der Spitze des Leuchtturms. So konnten die Vögel den Weg zu Lina sicher finden.
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Am Morgen gab Lina den hungrigen Möwen zu essen, die zu schwach zum Jagen waren. Mittags sammelte sie das Treibgut von den Steinen und den Müll vom Strand, damit die Tiere sich nicht darin verfangen konnten. Auch den kleinen Krebsen und Seesternen half sie, die es nicht mehr allein zurück ins Meer schafften. Dann setzte sie sich an den Strand und sang Lieder von Seedrachen und Klabauterfrauen, bis sie von der salzigen Luft hungrig wurde und Meeresspargel röstete, den sie mit Seebienenhonig aß.
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